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1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Gemeinderates 2013 

3. Rechnungsablage 2013 

4. Wahlen auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
- 3 Mitglieder in die Finanzkommission 

5. Aufhebung Kurtaxenreglement 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 02. Mai 2014 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 

Inhaltsverzeichnis 

 

POLITISCHE GEMEINDE WOLFENSCHIESSEN .................................... 1 

Traktanden ...................................................................................... 1 

Erläuterung zu Traktandum 3 (Rechnungsablage) ................................. 2 

Erläuterung zu Traktandum 5 (Aufhebung Kurtaxenreglement) ............. 27 

SCHULGEMEINDE WOLFENSCHIESSEN ............................................ 29 

Traktanden .................................................................................... 29 

Erläuterung zu Traktandum 3 (Rechnungsablage) ............................... 30 

Erläuterung zu Traktandum 4 (Vereinbarung mit Dallenwil) .................. 47 

KONSOLIDIERUNG JAHRESRECHNUNG POLITISCHE- UND 
SCHULGEMEINDE WOLFENSCHIESSEN ............................................ 51 

KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE WOLFENSCHIESSEN ..................... 61 

Traktanden .................................................................................... 61 

Erläuterung zu Traktandum 3 (Rechnungsablage) ............................... 62 

KATHOLISCHE KAPELLGEMEINDE OBERRICKENBACH ..................... 73 

Traktanden .................................................................................... 73 

Erläuterung zu Traktandum 3 (Rechnungsablage) ............................... 74 
 

 

 

P32349_Broschur.indd   2 24.04.14   11:33



- 1 -

   

- 1 - 

Politische Gemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Gemeinderates 2013 

3. Rechnungsablage 2013 

4. Wahlen auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
- 3 Mitglieder in die Finanzkommission 

5. Aufhebung Kurtaxenreglement 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 02. Mai 2014 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 

Inhaltsverzeichnis 

 

POLITISCHE GEMEINDE WOLFENSCHIESSEN .................................... 1 

Traktanden ...................................................................................... 1 

Erläuterung zu Traktandum 3 (Rechnungsablage) ................................. 2 

Erläuterung zu Traktandum 5 (Aufhebung Kurtaxenreglement) ............. 27 

SCHULGEMEINDE WOLFENSCHIESSEN ............................................ 29 

Traktanden .................................................................................... 29 

Erläuterung zu Traktandum 3 (Rechnungsablage) ............................... 30 

Erläuterung zu Traktandum 4 (Vereinbarung mit Dallenwil) .................. 47 

KONSOLIDIERUNG JAHRESRECHNUNG POLITISCHE- UND 
SCHULGEMEINDE WOLFENSCHIESSEN ............................................ 51 

KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE WOLFENSCHIESSEN ..................... 61 

Traktanden .................................................................................... 61 

Erläuterung zu Traktandum 3 (Rechnungsablage) ............................... 62 

KATHOLISCHE KAPELLGEMEINDE OBERRICKENBACH ..................... 73 

Traktanden .................................................................................... 73 

Erläuterung zu Traktandum 3 (Rechnungsablage) ............................... 74 
 

 

 

P32349_Broschur.indd   1 24.04.14   11:33



- 2 -

Politische Gemeinde 

- 3 - 

Investitionsrechnung 

 Rechnung 2013 Budget 2013* Rechnung 2012

Einnahmenüberschuss  

Ausgabenüberschuss 152'746.69 1'060'000.00 292'861.36

*inkl. Nachtragskredite 

Die Investitionsrechnung schliesst mit einem Ausgabenüberschuss von 
CHF 152'746.69 ab. Im Speziellen wird auf Folgendes hingewiesen: 

• Erste Projektarbeiten für die Planung Neuerschliessung Einmündung 
Oberau-/Humligenstrasse sind getätigt und laufen weiter 

• Für die Hauptleitungsumlegung Wasser und Abwasser Allmend sind erste 
Kosten angefallen 

• Erste Planungsarbeiten Einführung Trennsystem Entwässerung Humli-
genstrasse sind getätigt worden und werden weitergeführt 

• Das Planungsprojekt Wasserbauliche Massnahmen Zusammenfluss Hum-
ligenbach-Zälgligraben ist vorangeschritten 

• Das Mitwirkungsverfahren wasserbauliche Massnahmen Buoholzbach 
konnte beendet werden 

• Beim Projekt Lochrütibach sind die letzten Kantons- und Bundesbeiträge 
eingeholt, das Projekt wurde abgeschlossen 

• Der Fussweg Ennetacher-Sulzmattweid ist fertiggestellt und konnte abge-
rechnet werden 

• Die Sanierungsarbeiten der Gebäudehülle am Gemeindehaus sind am lau-
fen. Die letzten Arbeiten sind im Gange. Die Kosten des Finanzvermögens 
werden in der Investitionsrechnung nicht ausgewiesen 

Finanzlage 

Die Finanzlage der Politischen Gemeinde ist im ähnlichen Rahmen wie im 
Vorjahr, es konnte eine leichte Senkung der Verschuldung verzeichnet wer-
den. Die Pro-Kopf-Verschuldung ist von CHF 1'044.65 auf CHF 858.75 ge-
sunken.  

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2013 (Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung) sowie die Nachtragskredite und die Abrechnung 
von Investitionskrediten zu genehmigen. Der Ertragsüberschuss wird dem 
freien Eigenkapital zugewiesen. 
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Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Gemeinderates 
zur Jahresrechnung 2013 

Erfolgsrechnung 

 Rechnung 2013 Budget 2013 Rechnung 2012

Ertragsüberschuss 116'018.40 24'800.00 17'378.00

Aufwandüberschuss  

Die Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 116'018.40 aus 
und ist um CHF 91'218.40 höher als budgetiert. Dieser Mehrertrag ergibt 
sich aus erheblich höheren Grundstückgewinnsteuern, sowie Beendigungen 
von wirtschaftlichen Sozialhilfen und Alimentenbevorschussungen. Ebenfalls 
wurden Einlagen in finanzpolitische Reserven von CHF 200‘000.00 getätigt. 
Im Speziellen wird auf Folgendes hingewiesen: 
• Für die Abklärung einer Einheitsgemeinde wurden Aufwendungen getätigt 

welche nicht budgetiert waren 

• Die Lohn- und Sozialkosten sind in Folge einer neuen Stellenbesetzung 
gesunken, zugleich musste die Unterdeckung bei der Pensionskasse 
Nidwalden beglichen werden 

• Informatikprojekte konnten nicht realisiert werden und sind in das nächste 
Jahr verschoben worden 

• Beim Tanklöschfahrzeug sind diverse Reparatur- und Serviceunterhalts-
kosten angefallen 

• Die Unterhaltskosten Wanderwege konnten mit rund CHF 19'200.00 unter 
Budget abgeschlossen werden. Der Tourismus Wolfenschiessen beteiligt 
sich wie jedes Jahr an diesen Kosten 

• Ein strenger Winter 2012/13 verursachte hohe Schneeräumungskosten 

• Die Wasseranschlussgebühren sind in Folge des hohen Baubooms höher 
ausgefallen als budgetiert. Die Ausarbeitung des Gebührenreglements 
verursachte Kosten welche nicht budgetiert waren 

• Die Katasteraufnahmen der Abwasserleitungen ergaben höhere Aufwände, 
die Unterhaltskonten wurden aber nicht voll ausgeschöpft. Ebenfalls sind 
deutlich höhere Kanalisationsanschlussgebühren zu verzeichnen 

• Die Entschädigung an den Kehrichtverwertungsverband Nidwalden ist hö-
her ausgefallen, im Gegenzug stiegen die Kehrichtabfuhrgebühren 

• Das Konto bauliche Unterhaltskosten Liegenschaften des Finanzvermögens 
wurde zu hoch budgetiert, es vielen keine grossen Unterhalte an 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

• Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF  116'018.40 
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Nachtragskredite zum Voranschlag 2013 

Im Sinne von Art. 47 des Gemeindefinanzhaushaltgesetzes (NG 171.2) wer-
den nachfolgend alle wesentlichen Kreditüberschreitungen welche 
CHF 5'000.00 übersteigen aufgeführt. 

Funkti-
on 

Kontobezeichnung Rechnung 
2013 

Budget 
2013 

Kreditüber-
schreitung

Begründung 

      
0120 Exekutive     

3132.00 Honorare externe Be-
rater, Gutachter, 
Fachexperten ectr. 

8'174.55 0.00 8'174.55 Prozessbegleitung Ein-
heitsgemeinde 

0220 Übrige allgemeine 
Dienste 

    

3052.00 AG-Beiträge an Pensi-
onskassen 

40'000.00 0.00 40'000.00 Einmalzahlung Unter-
deckung  

3181.10 Tatsächliche Forde-
rungsverluste Vorjahr 

9'560.00 0.00 9'560.00 Ausbuchungen 

1400 Allgemeines 
Rechtswesen 

    

3611.20 Beitrag Amtsvormund-
schaft Nidwalden 

7'466.70 0.00 7'466.70 Nachrechnung 2012 

1500 Feuerwehr     

3151.20 Unterhalt/Betrieb TLF 12'530.45 6'000.00 6'530.45 Mehrjahresrevision. 
Sowie auch Anteil 
Dallenwil höher 

6150 Gemeindestrasse     

3010.00 Löhne 36'498.40 27'000.00 9'498.40 Leistungserweiterung 

3130.60 Schneeräumung 94'544.90 70'000.00 24'544.90 Strenger Winter 12/13

3635.00 Beiträge an private 
Unternehmungen 

20'000.00 0.00 20'000.00 Startbeitrag Infra-
struktur Altzellen 

3660.00 Planmässige Abschrei-
bungen Investitions-
beiträge 

19'003.00 0.00 19'003.00 Sanierung Bahnüber-
gänge nicht budgetiert

7100 Wasserversorgung     

3132.00 Honorare externe Be-
rater 

8'399.35 0.00 8'399.35 Wasserreglement 

7200 Abwasserbeseiti-
gung 

    

3131.10 Planung, Leitungskata-
ster 

36'887.81 30'000.00 6'887.81 Katasteraufnahmen, 
Nachführung Abwasser

3132.00 Honorare, externe Be-
rater 

8'399.40 0.00 8'399.40 Abwasserreglement 

3632.20 Entschädigung ARA 135'613.06 125'000.00 10'613.06 Mehrabgaben 

7300 Abfallwirtschaft     

3612.20 Entschädigung an KVV 
Nidwalden 

238'335.16 225'000.00 13'335.16 Mehrabgaben / sowie 
auch Mehreinnahmen 
Gebühren 

7410 Gewässerverbauung     
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Funkti-
on 

Kontobezeichnung Rechnung 
2013 

Budget 
2013 

Kreditüber-
schreitung

Begründung 

      

3142.40 Unterhalt Sinsgäubach 34'999.85 5'000.00 29'999.85 Sammlerräumung 

8400 Tourismus     

3300.00 Planmässige Abschrei-
bungen 

14'955.00 7'100.00 7'855.00 Anschaffungen Vorjahr
nicht budgetiert 

9630 Liegenschaften des 
Finanzvermögens 

    

3439.20 Wasserversorgung, 
Strom, Abwasser, Keh-
richt und Gebühren 

40'817.50 35'000.00 5'817.50 Höhere Kosten, sowie 
Mehreinahmen Rück-
erstattungen 
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Offene Kredite per 31.12.2013 

Beschluss GV Objekt Kredit 

   
02.06.2006 Revision Nutzungsplanung  CHF 60'000.00
19.11.2010 Zusatzkredit CHF 70'000.00
23.11.2012 Zusatzkredit CHF 50'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 183'133.65
    
21.11.2008 Sanierung Kugelfang Riedboden CHF 250'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 485'406.70
 Beiträge CHF -197'608.00
    
02.12.2011 Planung wasserbauliche Massnahmen 

Zusammenfluss Humligenbach-Zälglibach 
CHF 50'000.00

 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 42'706.20
    
01.06.2012 Einführung Trennsystem Entwässerung 

Humligenstrasse 
CHF 100'000.00

 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 65'391.17
    
23.11.2012 Bau Knoten Oberau-/Humligenstrasse CHF 1'600'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 0.00
    
23.11.2012 Umlegung Wasserleitung Allmend CHF 140'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 4'256.59
    
23.11.2012 Umlegung Abwasserleitung Allmend CHF 140'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 4'256.72
    
24.05.2013 Sanierung Steuerung Klärbecken Uchtern CHF 70'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 0.00
    
24.05.2013 Neubau Brücke Oberau CHF 1'800'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 1'036.65
    
24.05.2013 Sanierung Gebäudehülle Gemeindehaus CHF 800'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 665'125.00
 Beiträge Dritter  -100'000.00
    
22.11.2013 Sanierung Wasserversorgung CHF 100'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 660.74
    
22.11.2013 Wasserbauliche Massnahmen 

Zusammenfluss Humligenbach-Zälglibach 
CHF 1'500'000.00

 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 0.00
    
22.11.2013 Tourismusförderung CHF 100'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 0.00
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Abgeschlossene Kredite per 31.12.2013 

Beschluss GV Objekt Kredit 

    
02.06.2006 Planungskredit Secklisbach-Unterlauf CHF 140'000.00
16.08.2008 Baukredit Secklisbach-Unterlauf CHF 3'600'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 3'398'686.50
 Beiträge CHF -3'220‘287.60
 Nettokosten CHF 178'398.90

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF -341'313.50
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -485‘601.15
    
19.11.2010 Wasserbauliche Massnahmen Lochrütibach CHF 2'700'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 3'300'002.10
 Beiträge CHF -2'426'441.25
 Nettokosten CHF 873'560.85

 Kreditüberschreitung Bruttokosten CHF 600'002.10
 Kreditüberschreitung Nettokosten CHF 63‘560.85
    
27.05.2011 Planung Knoten Oberau-/Humligenstrasse CHF 120'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 104‘787.70
 Kreditunterschreitung CHF -15'212.30
    
27.05.2011 Bau Kulturpfad Kapellenweg CHF 70'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 41'427.80
 Beiträge CHF -13'280.00
 Nettokosten CHF 28'147.80

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF -28'572.20
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -24‘852.20
    
02.12.2011 Erstellung Naturschutzinventar CHF 35'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 28'773.30
 Beiträge CHF -8'400.00
 Nettokosten CHF 20'373.30

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF -6'226.70
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -4‘126.70
    
23.11.2012 Kauf 5 ½-Zimmerwohnung Gemeindehaus CHF 410'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 406'061.60
 Kreditunterschreitung CHF -3'938.40
    
23.11.2012 Mitwirkungsverfahren wasserbauliche Mas-

snahmen Buoholzbach 
CHF 240'000.00

 Kosten gemäss Abrechnung CHF 284'357.00
 Anteil Gemeinde Oberdorf CHF -191'403.00
 Nettokosten CHF 92'954.00

 Kreditüberschreitung Bruttokosten CHF 44‘357.00
 Kreditüberschreitung Nettokosten CHF 12‘954.00
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 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -485‘601.15
    
19.11.2010 Wasserbauliche Massnahmen Lochrütibach CHF 2'700'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 3'300'002.10
 Beiträge CHF -2'426'441.25
 Nettokosten CHF 873'560.85

 Kreditüberschreitung Bruttokosten CHF 600'002.10
 Kreditüberschreitung Nettokosten CHF 63‘560.85
    
27.05.2011 Planung Knoten Oberau-/Humligenstrasse CHF 120'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 104‘787.70
 Kreditunterschreitung CHF -15'212.30
    
27.05.2011 Bau Kulturpfad Kapellenweg CHF 70'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 41'427.80
 Beiträge CHF -13'280.00
 Nettokosten CHF 28'147.80

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF -28'572.20
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -24‘852.20
    
02.12.2011 Erstellung Naturschutzinventar CHF 35'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 28'773.30
 Beiträge CHF -8'400.00
 Nettokosten CHF 20'373.30

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF -6'226.70
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF -4‘126.70
    
23.11.2012 Kauf 5 ½-Zimmerwohnung Gemeindehaus CHF 410'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 406'061.60
 Kreditunterschreitung CHF -3'938.40
    
23.11.2012 Mitwirkungsverfahren wasserbauliche Mas-

snahmen Buoholzbach 
CHF 240'000.00

 Kosten gemäss Abrechnung CHF 284'357.00
 Anteil Gemeinde Oberdorf CHF -191'403.00
 Nettokosten CHF 92'954.00

 Kreditüberschreitung Bruttokosten CHF 44‘357.00
 Kreditüberschreitung Nettokosten CHF 12‘954.00
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Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zur Jahresrechnung 2013 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Bilanz) gemäss Gemeindegesetz 
für das Jahr 2013 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Gemeinderat verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im April 2014 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Maya Christen 
 Manfred Christen 
 Marietheres Zimmermann 
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Erläuterung zu Traktandum 5 

Bericht und Antrag des Gemeinderates zur 
Aufhebung des Kurtaxenreglements 

Ausgangslage 

Aufgrund des wirtschaftlichen Potentials des Tourismus für die Gemeinde 
Wolfenschiessen soll in den nächsten Jahren die Zusammenarbeit mit Engel-
berg forciert und umgesetzt werden. Die Vermarktung von Wolfenschiessen 
soll über eine Kooperation mit der «Engelberg-Titlis Tourismus AG» erfolgen. 
Dank der Kooperation wird das bestehende touristische Angebot in Wolfen-
schiessen in die Angebotspalette von «Engelberg-Titlis Tourismus AG» auf-
genommen. Durch den Anschluss an eine bestehende Organisation mit ver-
tieftem Know-how, können enorme Mittel für den Aufbau der Organisation 
eingespart und dafür zielgerichtet für die Vermarktung eingesetzt werden. 
Ziel ist es, bestmögliche Voraussetzungen für die Tourismusanbieter in der 
Gemeinde Wolfenschiessen zu schaffen. 

Die Finanzierung der Kooperation wird über ein mehrstufiges System sicher-
gestellt. So hat die Herbstgemeindeversammlung vom 22.11.2013 dem Kre-
dit von CHF 100‘000.00 für die Tourismusförderung zugestimmt. Anstelle der 
bisherigen Kurtaxen sollen zukünftig freiwillige Tourismusabgaben aufgrund 
von Leistungsvereinbarungen vereinnahmt werden. Besprechungen haben 
bereits mit allen Leistungsträgern stattgefunden. Die Rückmeldungen und 
die Akzeptanz sind durchgehend positiv. Die lokalen Tourismusbetriebe wer-
den in Zukunft ihre Tourismusabgaben mittels Leistungsvereinbarungen mit 
dem Verein Tourismus Wolfenschiessen vereinbaren und entgelten. 

Das aus dem Jahre 1973 bestehende Kurtaxenreglement, welches längstens 
überholt ist, wird somit hinfällig und kann ersatzlos aufgehoben werden. 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt das Kurtaxenreglement vom 25.05.1973 rück-
wirkend per 01.01.2014 aufzuheben. 

Stellungnahme der Finanzkommission 

Die Finanzkommission hat den Antrag zur Aufhebung des Kurtaxenregle-
ments im Sinne des gesetzlichen Auftrages geprüft. Sie empfiehlt der Ge-
meindeversammlung dem Antrag zuzustimmen. 
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Schulgemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Schulrates 2013 

3. Rechnungsablage 2013  

4. Vereinbarung mit der Gemeinde Dallenwil betreffend Aufnahme 
von Kindergarten- und Primarschülern: Anpassung des Schul-
geldes 

5. Wahlen auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
- 2 Mitglieder in die Finanzkommission 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 02. Mai 2014 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 

Politische Gemeinde 

- 22 - 

[Anhang] 
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Investitionsrechnung 

 Rechnung 2013 Budget 2013 Rechnung 2012

Einnahmenüberschuss  

Ausgabenüberschuss 3'491.85 0.00 46'073.15

Die Investitionsrechnung schliesst mit einem Ausgabenüberschuss von  
CHF 3'491.85 ab. 

Antrag 

Der Schulrat beantragt, die Jahresrechnung 2013 (Bilanz, Erfolgsrechnung, 
Investitionsrechnung und Anhang) sowie die Nachtragskredite zu genehmi-
gen. Der Aufwandsüberschuss wird als freies Eigenkapital vorgetragen bzw. 
mit den Vorjahresverlusten verrechnet. 

Finanzlage 

Die Finanzlage der Schulgemeinde ist im ähnlichen Rahmen wie im Vorjahr. 
Die Pro-Kopf-Verschuldung ist von CHF 3'485.00 auf CHF 3'371.00 gesun-
ken. 

 

Schulgemeinde 
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Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Schulrates 
zur Jahresrechnung 2013 

Erfolgsrechnung 

Rechnung 2013 Budget 2013 Rechnung 2012

Ertragsüberschuss 19'221.59

Aufwandüberschuss 97'673.71 185'500.00 

Die Erfolgsrechnung weist einen Aufwandüberschuss von CHF 97'673.71 aus. 
Dieser Aufwandüberschuss konnte trotz Einhaltung des Gesamtbudgets nicht 
vermieden werden. Es fehlen insbesondere budgetierte Einnahmen aus dem 
Finanzausgleich von rund CHF 230'000.00. Im Speziellen wird auf Folgendes 
hingewiesen: 
• Der budgetierte Gesamtaufwand konnte um rund CHF 120'000.00 unter-

schritten werden.

• Die budgetierten Gesamterträge wurden um rund CHF 30'000.00 nicht er-
reicht.

• Es werden zurzeit 3 Kindergarten-, 9 Primar- und 8 Orientierungsschul-
klassen geführt.

• Die Lohnkosten waren recht gut budgetiert. Überschreitungen durch Stell-
vertretungen infolge Schwangerschaften, Unfälle und Krankheiten konn-
ten zum Teil mit Leistungen aus den Sozialversicherungen ausgeglichen 
werden. (Verweis auf Seite 44 „Nachtragskredite“).

• Durch den Zuzug von fremdsprachigen Schülerinnen und Schülern im Al-
ter der Orientierungsschule ist auch auf dieser Stufe das Fach „Deutsch als
Zusatz“ notwendig geworden.

• Die Kosten für Psychomotorik und Logopädie sind höher ausgefallen als
erwartet.

• Die Liegenschaftsunterhaltskosten sind höher ausgefallen. Einerseits durch
die Neueinrichtung eines Stufenleiter-Büros in der ORS, andererseits
mussten auch diverse defekte oder mangelhafte Turn- und Pausenplatzge-
räte ausgewechselt werden.

Es ist vorgesehen den Aufwandüberschuss wie folgt zu verbuchen: 

• Verrechnung mit dem freien Eigenkapital CHF  - 97'673.71 
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[Gestufter Erfolgsausweis] 
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[Gesamtübersicht] 
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Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 

   
24.05.2013 Planungskredit Sanierung und Erweiterung 

Orientierungsschule 
CHF 250'000.00

 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 3'491.85
    
 

 
Abgeschlossene Kredite per 31.12.2013 

Es sind keine abzuschliessenden Kredite der Schulgemeinde Wolfenschiessen 
vorhanden. 
 

Schulgemeinde 

- 44 - 

Nachtragskredite zum Voranschlag 2013 

Im Sinne von Art. 47 des Gemeindefinanzhaushaltgesetzes (NG 171.2) wer-
den nachfolgend alle wesentlichen  Kreditüberschreitungen, welche CHF 
5'000.00 übersteigen, aufgeführt. 

Konto 
Nr. 

Kontobezeich-
nung 

Rechnung
2013 

Budget 
2013 

Kreditüber-
schreitung 

Begründung 

2110 Kindergarten 

3020.00 Löhne Lehrkräfte 298'707.60 288'100.00 10'607.60 Stellvertretungskosten infolge 
Schwangerschaft und Krank-
heit 3020.90 Rückerstattung So-

zialversicherungen 
-20'075.25 -20'075.25 

3612.00 Entschädigung an 
Gemeinden 

6'800.00 6'800.00 Schüler der Gemeinde Wol-
fenschiessen im Kindergarten 
Engelberg2120 Primarschule 

3020.00 Löhn Lehrkräfte 1'091'854.90 1'062'400.00 29'454.90 Stellvertretungskosten infolge 
Schwangerschaft und div. 
Weiterbildungen, Mentorats-
kosten 

3020.90 Rückerstattung So-
zialversicherungen 

-15'354.00 -15'354.040

3612.00 Entschädigung an 
Gemeinden und 
Gemeindezweck-
verbände 

82'222.70 61'000.00 21'222.70 Höhere Kosten Logopädie und 
Psychomotorik 

2130 Oberstufe 

3020.20 Löhne Lehrkräfte, 
DaZ 

12'591.30 12'591.30 Neues Angebot an Deutsch als 
Zusatz für Fremdsprachige 
Schüler ORS 

2140 Musikschule 

3612.10 Schulgelder an 
Gemeinden 

100'174.25 95'000.00 5'174.25 Zunahme an Musikschülern 

2170 Schulliegen-
schaften 

3144.00 Unterhalt Hochbau-
ten, Gebäude 

111'442.20 64'700.00 46'742.20 Einrichtung Zimmer für Stu-
fenleitung ORS (rund CHF 
25‘000.00) Ersatz und 
Reparatur an Turngeräten 
aufgrund einer externen Kon-
trolle (rund CHF 12‘000.00); 
Ersatz des Spielturms auf 
dem Pausenplatz Primar (CHF 
6‘000.00); div. Umbuchungen.

2190 Schulleitung und 
Schulverwaltung 

3010.00 Löhne des Verwal-
tungs- u. Betriebs-
personals 

244'436.45 237'300.00 7'136.45 Neubesetzungen in der 
Schulleitung 

Offene Kredite per 31.12.2013  
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Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 

   
24.05.2013 Planungskredit Sanierung und Erweiterung 

Orientierungsschule 
CHF 250'000.00

 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 3'491.85
    
 

 
Abgeschlossene Kredite per 31.12.2013 

Es sind keine abzuschliessenden Kredite der Schulgemeinde Wolfenschiessen 
vorhanden. 
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Nachtragskredite zum Voranschlag 2013 

Im Sinne von Art. 47 des Gemeindefinanzhaushaltgesetzes (NG 171.2) wer-
den nachfolgend alle wesentlichen  Kreditüberschreitungen, welche CHF 
5'000.00 übersteigen, aufgeführt. 
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Nr. 
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Rechnung
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2013 
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Weiterbildungen, Mentorats-
kosten 

3020.90 Rückerstattung So-
zialversicherungen 
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Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 

   
24.05.2013 Planungskredit Sanierung und Erweiterung 

Orientierungsschule 
CHF 250'000.00

 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 3'491.85
    
 

 
Abgeschlossene Kredite per 31.12.2013 

Es sind keine abzuschliessenden Kredite der Schulgemeinde Wolfenschiessen 
vorhanden. 
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Erläuterung zu Traktandum 4 

Vereinbarung zwischen der Schulgemeinde Wolfenschiessen und der 
Gemeinde Dallenwil über die Aufnahme von Kindergarten- und Pri-
marschülerinnen und -schülern 

Ausgangslage 

Zwischen den Schulen Wolfenschiessen und Dallenwil besteht eine Vereinba-
rung über die Aufnahme von Kindergarten- und Primarschülerinnen und –
schülern der Gemeinde Dallenwil, welche in den Gebieten Oberau, Wissiflue 
und Hornmatt wohnen. Der Schulrat Wolfenschiessen und der Gemeinderat 
Dallenwil beabsichtigen, diese Vereinbarung den heutigen Normen hin-
sichtlich der Kosten, Angebote von Musikschule, Mittagstisch und Schüler-
transporte anzupassen. 

Antrag 

Der Schulrat Wolfenschiessen beantragt, der Vereinbarung über die Aufnah-
me von Kindergarten- und Primarschülerinnen und –schülern der Gemeinde 
Dallenwil, wohnhaft in den Gebieten Oberau, Wissiflue und Hornmatt, zuzu-
stimmen. 

Stellungnahme der Finanzkommission zur 
Vereinbarung zwischen der Schulgemeinde Wolfenschiessen und der 
Gemeinde Dallenwil über die Aufnahme von Kindergarten- und Pri-
marschülerinnen und -schülern 

Die Finanzkommission hat die Vereinbarung zwischen der Schulgemeinde 
Wolfenschiessen und der Gemeinde Dallenwil über die Aufnahme von Kin-
dergarten- und Primarschülerinnen und -schülern im Sinne des gesetzlichen 
Auftrages geprüft. 

Wir empfehlen der Gemeindeversammlung die Vereinbarung zwischen der 
Schulgemeinde Wolfenschiessen und der Gemeinde Dallenwil über die Auf-
nahme von Kindergarten- und Primarschülerinnen und -schülern zuzustim-
men. 

Schulgemeinde 

- 46 - 

 

Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zur Jahresrechnung 2013 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Bilanz) gemäss Gemeindegesetz 
für das Jahr 2013 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Schulrat verantwortlich, während unsere Auf-
gabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im April 2014 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Maya Christen 
 Manfred Christen 
 Marietheres Zimmermann 
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Wolfenschiessen, im April 2014 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Rosly Christen, Sekretärin 
 Maya Christen 
 Manfred Christen 
 Marietheres Zimmermann 
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6. Mittagstisch 

Sofern die Schüler aus Dallenwil das Angebot des Mittagstischs der Schule Wolfenschiessen nutzen, ist die 
Gemeinde Dallenwil für eine allfällige Kostengutsprache zuständig (§ 6 der Volksschulverordnung2). 

 
7. Statistik 

Die Schulgemeinde Wolfenschiessen händigt der Gemeinde Dallenwil am Ende jedes Schuljahres eine Perso-
nalienliste der betreffenden Schulkinder mit Klassen- und Klassenlehrerangabe aus. 

 
8. Dauer und Kündigung 

Die Dauer dieser Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit festgelegt.  
Die Kündigung hat auf Beginn des Schuljahres bis zum 31. Dezember zu erfolgen. 

 
9. Schlussbestimmungen 

9.1. Diese Vereinbarung tritt, unter Vorbehalt der Genehmigung der Schulgemeindeversammlung Wolfenschies-
sen3 und der Gemeindeversammlung Dallenwil4, sowie der Genehmigung des Regierungsrates5, am 01. August 
2014 in Kraft. 

 
9.2. Diese Vereinbarung ersetzt sämtliche bisherigen Vereinbarungen bezüglich Aufnahme von Kindergarten- und 

Primarschülerinnen und -schülern zwischen der Schulgemeinde Wolfenschiessen und der Gemeinde Dallen-
wil. 

 
 
Wolfenschiessen, …………………….. Dallenwil, ………………………… 
 
Schulrat Wolfenschiessen Gemeinderat Dallenwil 
Präsident Präsident 
 
Georg Zumbühl Hugo Fries 
 
Schulsekretärin Gemeindeschreiber 
 
Priska Christen Lars Vontobel 
 
 
 

1 NG 312.1 
2 NG 312.11 
3 Genehmigt durch die Schulgemeindeversammlung Wolfenschiessen am 23.05.2014 
4 Genehmigt durch die Gemeindeversammlung Dallenwil am 23.05.2014 
5Genehmigt durch den Regierungsrat am xx.xx.2014 
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Vereinbarung 
 

zwischen der 

Schulgemeinde Wolfenschiessen 

und der 

Gemeinde Dallenwil 
 

über die Aufnahme von Kindergarten- und Primarschülerinnen und -schülern 
 
Die Schulgemeinde Wolfenschiessen und die Gemeinde Dallenwil beschliessen, gestützt auf Art. 10 Abs. 2 und Art. 
13 Abs. 2 Ziff. 2 des Gesetzes über die Volksschule (Volksschulgesetz, VSG)1: 
 
 
1. Grundsatz 

1.1. Die Schulgemeinde Wolfenschiessen nimmt Kindergarten- und Primarschülerinnen und -schüler, wohnhaft in 
den Gebieten Oberau, Wissiflue und Hornmatt (Politische Gemeinde Dallenwil) ohne Gesuchsstellung in ihre 
von Bildungs- bzw. Schulgesetzgebung vorgeschriebene und in der Schulgemeinde angebotene Schultypen 
auf. 

 
1.2. Die Schülerinnen und Schüler haben, soweit nicht anders geregelt, die gleichen Rechte und Pflichten wie die 

übrigen in der entsprechenden Schulgemeinde. 
 

2. Organisation 

2.1. Die Schulgemeinde Wolfenschiessen trifft alle Anordnungen betreffend Schulführung, Anstellung und Ent-
löhnung der Lehrkräfte, Zuteilung der Schülerinnen und Schüler, administrative, pädagogische und disziplina-
rische Massnahmen, sofern sie nicht nach Gesetz in die Kompetenz des Gemeinderates oder der Schulkommis-
sion Dallenwil fallen. 
 

2.2. Die Gemeinde Dallenwil meldet der Schulgemeinde Wolfenschiessen die betroffenen Kindergarten- und Pri-
marschülerinnen und –schüler unter Angabe der Personalien jeweils bis zum 31. März. Unterjährige Zu- und 
Wegzüge sind durch die Gemeinde Dallenwil unverzüglich zu melden. 

 
3. Finanzielles 

3.1. Die Gemeinde Dallenwil bezahlt der Schulgemeinde Wolfenschiessen für jedes beschulte Kind den Pauschal-
betrag von Fr. 6‘500.00 pro Schuljahr. 
 

3.2. Deutsch für Fremdsprachige 
Für alle Schülerinnen und Schüler, die zusätzlichen Deutsch-Unterricht (DaZ) benötigen, bezahlt die Gemein-
de Dallenwil der Schulgemeinde Wolfenschiessen pro Semester die effektiv entstandenen Kosten. 
 

3.3. Die Schulgemeinde Wolfenschiessen stellt der Gemeinde Dallenwil pro Semester Rechnung. 
 
4. Musikschule 

Schülerinnen und Schüler der Gemeinde Dallenwil müssen das Musikschulangebot der Gemeinde Dallenwil in 
Anspruch nehmen.  
Ausgenommen ist der Blockflötenunterricht, sofern er von der Schulgemeinde Wolfenschiessen angeboten 
und durchgeführt wird. 

 
5. Schülertransport 

Für den Schülertransport der Schulkinder aus Dallenwil ist weiterhin die Gemeinde Dallenwil zuständig (Art. 
5 Abs. 2 Volksschulgesetz1 und § 6 der Volksschulverordnung2) 
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Wolfenschiessen, …………………….. Dallenwil, ………………………… 
 
Schulrat Wolfenschiessen Gemeinderat Dallenwil 
Präsident Präsident 
 
Georg Zumbühl Hugo Fries 
 
Schulsekretärin Gemeindeschreiber 
 
Priska Christen Lars Vontobel 
 
 
 

1 NG 312.1 
2 NG 312.11 
3 Genehmigt durch die Schulgemeindeversammlung Wolfenschiessen am 23.05.2014 
4 Genehmigt durch die Gemeindeversammlung Dallenwil am 23.05.2014 
5Genehmigt durch den Regierungsrat am xx.xx.2014 
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Vereinbarung 
 

zwischen der 

Schulgemeinde Wolfenschiessen 

und der 

Gemeinde Dallenwil 
 

über die Aufnahme von Kindergarten- und Primarschülerinnen und -schülern 
 
Die Schulgemeinde Wolfenschiessen und die Gemeinde Dallenwil beschliessen, gestützt auf Art. 10 Abs. 2 und Art. 
13 Abs. 2 Ziff. 2 des Gesetzes über die Volksschule (Volksschulgesetz, VSG)1: 
 
 
1. Grundsatz 

1.1. Die Schulgemeinde Wolfenschiessen nimmt Kindergarten- und Primarschülerinnen und -schüler, wohnhaft in 
den Gebieten Oberau, Wissiflue und Hornmatt (Politische Gemeinde Dallenwil) ohne Gesuchsstellung in ihre 
von Bildungs- bzw. Schulgesetzgebung vorgeschriebene und in der Schulgemeinde angebotene Schultypen 
auf. 

 
1.2. Die Schülerinnen und Schüler haben, soweit nicht anders geregelt, die gleichen Rechte und Pflichten wie die 

übrigen in der entsprechenden Schulgemeinde. 
 

2. Organisation 

2.1. Die Schulgemeinde Wolfenschiessen trifft alle Anordnungen betreffend Schulführung, Anstellung und Ent-
löhnung der Lehrkräfte, Zuteilung der Schülerinnen und Schüler, administrative, pädagogische und disziplina-
rische Massnahmen, sofern sie nicht nach Gesetz in die Kompetenz des Gemeinderates oder der Schulkommis-
sion Dallenwil fallen. 
 

2.2. Die Gemeinde Dallenwil meldet der Schulgemeinde Wolfenschiessen die betroffenen Kindergarten- und Pri-
marschülerinnen und –schüler unter Angabe der Personalien jeweils bis zum 31. März. Unterjährige Zu- und 
Wegzüge sind durch die Gemeinde Dallenwil unverzüglich zu melden. 

 
3. Finanzielles 

3.1. Die Gemeinde Dallenwil bezahlt der Schulgemeinde Wolfenschiessen für jedes beschulte Kind den Pauschal-
betrag von Fr. 6‘500.00 pro Schuljahr. 
 

3.2. Deutsch für Fremdsprachige 
Für alle Schülerinnen und Schüler, die zusätzlichen Deutsch-Unterricht (DaZ) benötigen, bezahlt die Gemein-
de Dallenwil der Schulgemeinde Wolfenschiessen pro Semester die effektiv entstandenen Kosten. 
 

3.3. Die Schulgemeinde Wolfenschiessen stellt der Gemeinde Dallenwil pro Semester Rechnung. 
 
4. Musikschule 

Schülerinnen und Schüler der Gemeinde Dallenwil müssen das Musikschulangebot der Gemeinde Dallenwil in 
Anspruch nehmen.  
Ausgenommen ist der Blockflötenunterricht, sofern er von der Schulgemeinde Wolfenschiessen angeboten 
und durchgeführt wird. 

 
5. Schülertransport 

Für den Schülertransport der Schulkinder aus Dallenwil ist weiterhin die Gemeinde Dallenwil zuständig (Art. 
5 Abs. 2 Volksschulgesetz1 und § 6 der Volksschulverordnung2) 
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Katholische Kirchgemeinde Wolfenschiessen 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Kirchenrates 2013 

3. Rechnungsablage 2013 

4. Wahlen 
4.1  auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 

 Wiederwahl von 2 Mitgliedern in den Kirchenrat 

4.2  auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
 Neuwahl von 1 Mitglied in den Kirchenrat 

4.3  auf eine Amtsdauer von 2 Jahren 
 a) Kirchmeier 
 b) Vizepräsident 

4.4  auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
 3 Mitglieder Finanzkommission 

4.5  auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
2 Mitglieder in den Grossen Kirchenrat der römisch-katholischen 
Landeskirche NW 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläute-
rungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 02. Mai 2014 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Katholische Kirchgemeinde 

- 63 - 

Antrag 

Der Kirchenrat beantragt, die Jahresrechnung 2013 (Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung) sowie die Abrechnung von Investitionskrediten 
zu genehmigen. Der Ertragsüberschuss wird dem freien Eigenkapital zuge-
wiesen. 

Katholische Kirchgemeinde 

- 62 - 

Erläuterung zu Traktandum 3 
Bericht und Antrag des Kirchenrates 
zur Jahresrechnung 2013 

Erfolgsrechnung 

 Rechnung 2013 Budget 2013 Rechnung 2012

Ertragsüberschuss 9'267.65  

Aufwandüberschuss 42'700.00 60'113.08

Die Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 9'267.65 aus. 
Im Speziellen wird auf Folgendes hingewiesen: 

• Unterhaltskosten, Energie, Wasser- Abwasser beim Sigristenhaus wurden 
auf das Konto 3120.10 verbucht, im Vorjahr unter dem Konto Gebäudeun-
terhalt 3144.00 was nun zu Differenzen im Budget führte. Desweiteren 
wurde das Vordach im Sigristenhaus im 2013 budgetiert welches aber im 
2012 abgerechnet wurde. 

• Der Aufwand im Seelsorgeraum ist mit CHF 3'199.55 leicht höher ausge-
fallen als budgetiert. 

• Die Entschädigungen an den Kanton für die Steuerverwaltungskosten sind 
um CHF 5'568.70 höher ausgefallen. Die Steuereinnahmen 2013 haben 
sich positiver entwickelt als erwartet. Es wurden Mehreinnahmen von rund 
CHF 25'200.00 erzielt. 

• Wiederum haben wir im Hinblick auf die bevorstehenden Investitionen in 
unsere Liegenschaften unseren sehr zielorientierten Umgang mit den fi-
nanziellen Ressourcen fortgeführt. 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

• Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF 9'267.65 

Investitionsrechnung 

 Rechnung 2013 Budget 2013 Rechnung 2012

Einnahmenüberschuss  

Ausgabenüberschuss 84'817.90 67'400.00 2'449.10

Die Investitionsrechnung schliesst mit einem Ausgabenüberschuss von 
CHF 84'817.90 ab. Im Speziellen wird auf Folgendes hingewiesen: 

• Die Innensanierung der Pfarrkirche Maria Geburt ist soweit abgeschlossen, 
der Subventionsbeitrag der Denkmalpflege ist noch ausstehend 

• Erste Projektarbeiten für die Gebäudeplanung Pfarrhelferhaus wurden ge-
tätigt und laufen weiter 
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Offene Kredite per 31.12.2013 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 

   
24.05.2013 Innensanierung der Pfarrkirche Maria Geburt CHF 68'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 76'248.90
    
22.11.2013 Sanierung und Umbau Pfarrhelferhaus CHF 1'600'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 14'545.30
    

  
Abgeschlossene Kredite per 31.12.2013 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 

   
01.06.2012 Sanierung Natursteine bei der Kirche CHF 55'000.00
 Kosten gemäss Abrechnung CHF 50'155.10
 Beiträge Dritter CHF -10'347.00
 Nettokosten CHF 39'808.10

 Kreditunterschreitung Bruttokosten CHF 4'844.90
 Kreditunterschreitung Nettokosten CHF 4'191.90
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[Geldflussrechnung] 
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Offene Kredite per 31.12.2013 

Beschluss der 
Gemeindever-
sammlung Objekt Kredit 

   
24.05.2013 Innensanierung der Pfarrkirche Maria Geburt CHF 68'000.00
 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 76'248.90
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 beansprucht bis 31.12.2013 CHF 14'545.30
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Katholische Kapellgemeinde Oberrickenbach 

Traktanden 

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Kapellrates 2013 

3. Rechnungsablage 2013 

a) Kapellgemeinde 

b) Stutzkapelle 

c) Bruderschaft Maria Hilf 

4. Bericht und Antrag der Finanzkommission 

5. Wahlen auf 4 Jahre 

a) 1 Mitglied in den Kapellrat (Neuwahl) 

b) 1 Mitglied in den Kapellrat (Wiederwahl) 

c) 1 Mitglied in die Finanzkommission (Wiederwahl) 

d) 1 Mitglied in den grossen Kirchenrat (Neuwahl) 

Wahlen auf 2 Jahre 

a) Präsident (Wiederwahl) 

b) Vizepräsident (Neuwahl) 

c) Maria Hilf Bruderschaftspflegerin (Wiederwahl) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die vorliegende Botschaft mit der Geschäftsordnung, der Rechnungsablage und den Erläu-
terungen zu den Traktanden wird allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen zu den Ge-
schäften liegen ab Freitag, 02. Mai 2014 in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
auf oder können auf der Homepage www.wolfenschiessen.ch heruntergeladen werden. 
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Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zur Jahresrechnung 2013 

Als Finanzkommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung und Bilanz) gemäss Gemeindegesetz 
für das Jahr 2013 geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Kirchenrat verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde 
so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Pos-
ten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf 
der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mass-
gebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser 
Urteil bildet. 

Gemäss unserer Prüfung bestätigen wird die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der Buchführung und der Jahresrechnung. 

Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

 

Wolfenschiessen, im April 2014 Die Finanzkommission 
 Beat Niederberger, Präsident 
 Manfred Christen 
 Maya Christen 
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[Gesamtübersicht] 
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Erläuterung zu Traktandum 3 

Bericht und Antrag des Kapellrates 
zur Jahresrechnung 2013 

Erfolgsrechnung 

 Rechnung 2013 Budget 2013 Rechnung 2012

Ertragsüberschuss 13'010.90 4'500.00 23'036.87

Aufwandüberschuss  

Die Erfolgsrechnung weist einen Ertragsüberschuss von CHF 13'010.90 aus. 
Zu erwähnen gibt es Mehreinnahmen aus dem Finanzausgleich der Landes-
kirche von CHF 3'217.00. Im Speziellen wird auf folgendes hingewiesen: 
• Die Gebäudeunterhaltskosten bei der Verwaltungsliegenschaft wurden mit 

CHF 6'600.00 zu hoch budgetiert 

• Mehrheitlich wurden die Budget-Ausgabenposten eingehalten 

Es ist vorgesehen den Ertragsüberschuss wie folgt zu verwenden: 

• Zuweisung ins freie Eigenkapital CHF  13'010.90 

Antrag 

Der Kapellrat beantragt die Jahresrechnung 2013 zu genehmigen. 
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Erläuterung zu Traktandum 4  

Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zur Jahresrechnung 2013 

Die Finanzkommission hat die auf den 31. Dezember 2013 abgeschlossene 
Rechnung geprüft und festgestellt, dass  

• die Rechnung mit der Buchhaltung übereinstimmt 

• die Rechnung ordnungsgemäss geführt ist 

• die gesetzlichen Bestimmungen und Bewertungsgrundsätze eingehalten 
sind 

Die Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 13'010.90 ab. 

Der Kapellgemeindeversammlung vom 28. Mai 2014 wird beantragt, die Er-
folgsrechnung, die Investitionsrechnung sowie die Bilanz für das Jahr 2013 
zu genehmigen. 

 

Oberrickenbach, 31. März 2014 Die Finanzkommission 
 Irma Mathis-Keiser 
 Bernadette Hurschler 
 Ruedy Christen 
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Erläuterung zu Traktandum 4  

Bericht und Antrag der Finanzkommission 
zur Jahresrechnung 2013 

Die Finanzkommission hat die auf den 31. Dezember 2013 abgeschlossene 
Rechnung geprüft und festgestellt, dass  

• die Rechnung mit der Buchhaltung übereinstimmt 

• die Rechnung ordnungsgemäss geführt ist 

• die gesetzlichen Bestimmungen und Bewertungsgrundsätze eingehalten 
sind 

Die Rechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 13'010.90 ab. 

Der Kapellgemeindeversammlung vom 28. Mai 2014 wird beantragt, die Er-
folgsrechnung, die Investitionsrechnung sowie die Bilanz für das Jahr 2013 
zu genehmigen. 

 

Oberrickenbach, 31. März 2014 Die Finanzkommission 
 Irma Mathis-Keiser 
 Bernadette Hurschler 
 Ruedy Christen 
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